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Pfarrbüro: Lärchenweg 2, Frau Mirjana Ćurčić                                                 
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 10 -12 Uhr   

Tel.: 07654 / 92 10 88, Fax: 92 10 89                                                                                                                              
eMail: Pfarramt@ev-kirche-loeffingen.de                                                 

Pfarrer: Pfarrerin Annegret Krieg, Pfarrer Dr. Arno Krieg,                 
Lärchenweg 2, 79843 Löffingen, Tel.: 07654 / 92 10 88                       
freier Tag: Montag (am Montagabend wird der AB abgehört)                         

Kirchendiener: Frau Mirjana Ćurčić und Herr Željko Ćurčić,             
Lärchenweg 1, Tel.: 07654 / 92 17 61.  

Kirchengemeinderat:                                                                                                          

Rita Lange-Bader Wutachstr. 23 07654 / 77 31 5 

Maria Pöllmann-Bürgi Kirchstr. 10 07654 / 38 31 92 

Kathrin Reppel-Knöpfle Talstr. 16 07654 / 77 33 9 

Birgit Spang Rohrstr. 26  07654 / 77 20 7  

Druck: Gemeindebriefdruckerei 29393 Gr. Oesingen  

 Impressum:                                                                                                                                                   

Der Gemeindebrief wird herausgegeben 

von der Evangelischen Kirchengemeinde 

79843 Löffingen, Lärchenweg 2,           

Tel.: 92 10 88, Fax: 92 10 89.              

Redaktionsteam:                                         

Annegret Krieg, Arno Krieg,                                                               

Mirjana Ćurčić, Kathrin Reppel-Knöpfle    

Er erscheint zweimal im Jahr in einer 

Auflage von 950 Exemplaren.                               

Sie erhalten ihn kostenlos in der Kirche 

und im Pfarramt.                                    

www.ev-kirche-loeffingen.de                                                       

 

Adressfeld 

Konto der Kirchengemeinde: Sparkasse Hochschwarzwald,                                           

IBAN: DE47 6805 1004 0004 1715 42      Gerne auch für „Brot für die Welt“, dann bitte 

Stichwort: „Brot für die Welt“. - Danke! 

Allen Helfern beim Verteilen und Austragen des 

Gemeindebriefes sei herzlich gedankt! 

So erreichen Sie die Kirchengemeinde: 

  

 

mailto:Pfarramt@ev-kirche-loeffingen.de
http://www.ev-kirche-loeffingen.de
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Jahreslosung 
2026 

„Gott spricht: 

alles neu!“ 
 
Offenbarung 21,5  

Gott der Neuanfänge 

Können Schnecken rückwärts       

kriechen? 

Das fragte ich mich, als ich sie am 

Wegrand sah: Eine große Wein-

bergschnecke, die in eine wegge-

worfene leere Zigarettenschachtel 

gekrochen war. Die Schachtel 

wölbte sich nach oben, und das 

Schneckenhaus schaute gerade 

noch zwischen dem Silberpapier 

raus. Es war so eng, dass Umkeh-

ren offensichtlich nicht in Frage 

kam - aber: Können Schnecken 

rückwärts kriechen? 

Da fiel mir ein, wie nach dem Re-

gen die Schnecken wie aus dem 

Nichts meinen Garten bevölkern, 

sich also offensichtlich sehr gut 

nach dem Eingraben auch wieder 

ausgraben können. Und so traute 

ich der  Weinbergschnecke in der 

Zigarettenschachtel auch das rück-

wärts-Kriechen zu und ging weiter. 

Können wir den Rück-

wärtsgang einlegen, 

wenn wir uns verrannt 

haben? Umkehren, 

wenn ein eingeschla-

gener Weg sich als 

falsch erweist? Schaffen wir es, 

uns (und den Betroffenen) Fehler 

einzugestehen und sie auszubü-

geln so weit möglich? – 

Und wie gehen wir mit anderen 

um, die sich in eine Sackgasse ma-

növriert haben? Und die allein viel-

leicht nicht mehr freikommen? – 

Wenn die Weinbergschnecke 

wüsste, was für Gedanken sie in 

mir angestoßen hat! 

Mir fiel auch ein, dass unser Gott 

sagt: „Siehe, ich mache alles 

neu!“ (Offenbarung 21,5). Er hat 

Gutes vor mit uns und der Welt, will 

Neues und Besseres schaffen, uns 

eine Perspektive und Zukunft ge-

ben. Dazu gehört schon jetzt: Gott 

legt uns nicht auf unsere Sackgas-

sen fest. Er eröffnet uns neue   

Wege. Er ruft uns unermüdlich in 

seine Nähe. Für ihn ist es nie zu 

spät für einen neuen Anfang. Das 

hat uns Jesus gezeigt. Wir können 

umkehren! 

Gott sei Dank!                                             

Herzlich grüßt                                              

Ihre Pfarrerin                                                

 

Annegret Krieg  
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Gottesdiensttermine 

1. Advent       30.11.  10.00 Uhr         Gottesdienst anschließend        
Gemeindeversammlung mit Wahl und 
Suppenessen zugunsten von Brot für 
die Welt 

2. Advent 07.12. 10.00 Uhr         Gottesdienst mit Abendmahl  

3. Advent       14.12.  10.00 Uhr         Gottesdienst   

4. Advent  21.12.  10.00 Uhr         Gottesdienst   

Weihnachten  24.12. 16.00 Uhr         Familiengottesdienst   

  18.00 Uhr         Christvesper 

 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag 28.12. 10.00 Uhr         Gottesdienst   

Silvester 31.12. 17.00 Uhr         Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag 04.01.26    9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Epiphanias 06.01.26 10.30 Uhr Regionalgottesdienst in der 
evang. Kirche in Hinterzarten 

Gottesdienste im Seniorenheim 

Die nächsten Termine: 

Altenheim St. Martin: 12.12.2025 und 9.1.2026, jeweils 10 Uhr 

Pro Seniore: 4.12.2025 und 8.1.2026, jeweils 11.00 Uhr 

neue Gottesdienstzeit:                                                                                           
ab dem neuen Jahr beginnen unsere Gottesdienste in Löffingen 

schon um 9.30 Uhr! 

Wie im letzten Gemeindebrief angekündigt, ist aufgrund der Vakanz in 

Neustadt ein gemeinsamer Gottesdienstplan mit Neustadt und Lenzkirch 

nötig. Da wir damit erst noch Erfahrungen sammeln müssen, können wir 

nicht ausschließen, dass es zu Gottesdienstausfällen kommt. Die Mittei-

lungsblätter und unsere Homepage werden aktuell gehalten, und auch 

im Pfarrbüro bekommen Sie Auskunft! 
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Freud und Leid in der Gemeinde 

Wir verabschieden 

Beerdigung 

 

 

Taufe 

Wir begrüßen 

Die Telefonseelsorge in Freiburg ist Tag und Nacht für Menschen 
da, die in schwieriger Situation ein Gespräch suchen.                                                      
Tel.: 0800 111 0 111            E-mail: freiburg@telefonseelsorge.de 

Spendendank 

Wohin mit dem alten Handy? 

Viel zu schade für Schublade oder Mülltonne! In unserer   
Kirche steht in Zusammenarbeit mit dem Löffinger Weltladen 
eine Handy-Sammelbox. Alle Handys, die da hineinfinden, 
werden fachgerecht entsorgt und so weit wie möglich recy-
celt! 

 Achtung: Bitte keine kaputten Akkus einwerfen! 

für Spenden, die seit März 2025 eingingen: 

- Für die eigene Gemeinde: 310,- €          

- Brot für die Welt                 105,- €                                                         
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C. Brötzmann © GemeindebriefDruckerei.de  

Krippenspiel  
Im Dezember proben wir für das Krippenspiel 
im Familiengottesdienst an Heiligabend      
(um 16.00 Uhr):                                                                 
am 6.12.,13.12. und 20.12., um 15.30 -17.00 
Uhr, in der Kirche. Die Generalprobe ist am 
22.12., um 15.30 - 17.30 Uhr. Bitte meldet 
euch möglichst bald im Pfarrbüro an:                
07654/ 92 10 88. 

Herzliche Grüße vom Krippenspiel -Team 

Kinder  

aus dem Kirchengemeinderat 

Einladung zur Gemeindeversammlung 

Unsere Kandidatinnen für den Kirchengemeinderat werden sich in der 

Gemeindeversammlung am 30.11.2025 im Anschluss an den Gottes-

dienst persönlich vorstellen.  

Außerdem berichtet der gegenwärtige Kirchengemeinderat von seinem 

letzten Amtsjahr. 

Danach besteht die Möglichkeit zum Mittagessen:                              .   
 

1. Advent ist Suppensonntag!  

Am Tag der Kirchenwahl, dem 1. Advent (30.11.25) wird unser Koch-

team wieder für Sie kochen: Eine vegetarische und eine fleischhaltige 

Suppe. So können Sie vor oder nach dem Wählen in netter Runde mit-

tagessen. Der Erlös kommt „Brot für die Welt“ zugute. (vgl. Seite 10) 
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Kirchengemeinderatswahlen 

Liebe Gemeindemitglieder,  

wir freuen uns, Ihnen hier drei Kandidatinnen vorstellen zu können.                      

Ja, wir freuen uns! Auch wenn wir wissen:                                                                   

Wir haben für den Kirchengemeinderat sechs Plätze zu vergeben.                   

Leider ist es uns bei allem Bemühen nicht gelungen, noch drei weitere 

Kandidaten zu finden.  

Warum dann überhaupt wählen? 

Weil die Kandidatinnen jetzt erst recht Ihre Unterstützung verdienen! 

Eine Kirchengemeinde ist glücklich zu schätzen, wenn sie einsatzfreudi-

ge Kirchengemeinderäte hat. Inmitten des Umstrukturierungsprozesses, 

in dem sich unsere Kirche befindet (EKIBA 2032), gilt das noch beson-

ders: Wir brauchen Kirchengemeinderäte, die darin unsere Gemeinde 

vertreten. 

Indem Sie an der Wahl teilnehmen, ermutigen Sie unsere Kandidatinnen. 

Jeder abgegebene Stimmzettel ist ein Signal an sie:                                            

Ich schätze Ihre Arbeit. Ich bin froh, dass Sie das für uns tun! 

Unsere Kandidatinnen treffen bzw. kennenlernen können Sie 

in der Gemeindeversammlung am Wahltag:                                                               

30. November (1. Advent) im Anschluss an den Gottesdienst. 

Wie die Wahl vor sich geht: 

Wahlberechtigte (Gemeindemitglieder ab dem 14. Lebensjahr) können 

im Anschluss an die Gemeindeversammlung in der Kirche wählen – dort 

liegen Stimmzettel bereit. Die Kirche ist dazu bis 14.00h geöffnet. Dann 

wird ausgezählt.  

Natürlich ist auch Briefwahl möglich: Bitte melden Sie sich dafür rechtzei-

tig im Pfarrbüro, wir senden Ihnen die Unterlagen zu. Ihre Briefwahl muss 

uns bis zum 30.11.25 um 14.00h erreicht haben. 

Herzliche Grüße 

vom Kirchengemeinderat (2020-2025) 
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Ökumene 

Ökumenisches Bildungswerk 

 

http://www.kath-loeffingen.de/html/

oekumenisches_bildungswerk.html  

Fotos 
Fotos: Annegret Krieg, privat. 
Motiv Jahreslosung von Doris Hopf © Gemeindebriefdruckerei.de 

Hilfsangebote: 

in der Evangelischen Kirche in Deutschland: 

zentrale@anlaufstelle.help 

Tel: 0800 504 0 112 (Mo: 16.30h bis 17.30h, 

Di+Mi+Do: 10.00h bis 12.00h)  

Wir laden ein zu einem Wochenausklang 

der besonderen Art:                                                     

In einem kleinen Team bereiten wir dazu 

ein Thema vor, dem wir mit Ihnen hörend, 

singend und betend nachgehen wollen. Die 

nächsten Termine: 21. März, 4. Juli, und 

21. November 2026, um 18.00 Uhr in der 

Kirche. 

Zeit mit Gott 
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Ökumenisches Hausgebet im Advent am 8. Dezember 2025  
„Versöhnung erwarten“ 

Die Glocken der christlichen Kirchen in Ba-
den-Württemberg laden am Abend des        
8. Dezember 2025 um 19.30 Uhr wieder zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 
Dieses Hausgebet ist für viele Menschen 
inzwischen zu einer wertvollen Tradition in 
der  Adventszeit geworden. Sie feiern ge-
meinsam als Familie, unter Freunden und 
Bekannten, als Nachbarschaft, in Gruppen 
und Kreisen auch über die Konfessionsgren-
zen hinweg und vielleicht sogar als einander 
noch Fremde. Die Gebetstexte liegen in der 
Kirche aus oder können über das Pfarramt 
bezogen werden. Die Faltblätter enthalten 
Lieder, Gebete und eine meditative Bildbe-
trachtung; die Rückseite ist den Kindern ge-
widmet. 

Ökumene  

Friedensgebet  

an jedem Freitag 17.30 – 17.45 Uhr 
in unserer evangelischen Kirche                 

(außer in den Schulferien)                                      

Der nächste Weltgebetstag 
kommt von christlichen Frauen 
aus Nigeria.                             
Sein deutscher Titel lautet                  
„Kommt! Bringt Eure Last.“  

Er wird am Freitag, den 6. März 
2026, in Gemeinden auf der 
ganzen Welt gefeiert. Mehr da-
zu finden Sie auch 

 

In Löffingen feiern wir unseren ökumenischen Gottesdienst                 
diesmal in der evangelischen Kirche um 18.30 Uhr. 

Weltgebetstag 
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Kirchengemeinderatswahlen 

 Kathrin Reppel-Knöpfle 
      

Löffingen, 64 Jahre, verheiratet, 3 Kinder,                                  

Bauzeichnerin. 

Als Gemeinde müssen wir zusammenhalten, 

auch um das zu bewahren, was wir haben.  

Es wäre schade, wenn die Mühe der letzten 

Jahre umsonst gewesen wäre, weil sich nur 

wenige engagieren und so möchte ich mich 

noch einmal zur Wahl stellen. 

Saskia Wider  

Löffingen, verheiratet, 2 Kinder,  

Restaurantfachfrau  

Damit auch in Zukunft die Möglichkeit erhalten 
bleibt, Gemeindearbeit vor Ort zu gestalten,  
wichtige Entscheidungen zeitnah zu treffen im 

Gemeinde im Kirchengemeinderat engagieren.                                                                                   

Ich möchte mit dazu beitragen, dass in Löffingen 
eine lebendige Gemeinde erhalten bleibt. 

Birgit Spang 

56 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, aus Rötenbach. 

Vor 6 Jahren habe ich eine Umschulung zur 

Alltagsbegleiterin gemacht. 

Mich motiviert die vielschichtige Arbeit direkt 

mit Menschen und die Gemeinschaft, in der 

wir miteinander leben.  

Dass es auch zukünftig in Löffingen eine le-
bendige evangelische Kirchengemeinde gibt: 
dabei möchte ich mithelfen.  
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Wir begrüßen unsere neuen                                                                

Konfirmandinnen und Konfirmanden! 

Unsere Gemeinde hat im Erntedankgottesdienst unsere drei               
neuen Konfirmanden erfreut begrüßt und ihnen gute Wünsche mit 
auf den Weg gegeben. 

Die Jugendlichen hatten das Lied „Sei getrost und unverzagt“ mit-
gebracht und erinnerten uns damit:  

Gott schenkt Halt und Geborgenheit,                                                      
er ruft uns zu: „Fürchte dich nicht!“ 

Auch die Aufforderung des Liedes „Sei ein Mensch, der Frieden 
schafft!“ gaben die Konfirmanden weiter. 

Auf ihrem Poster findet sich unter verschiedenen Symbolen auch 
ein dreiblättriges Kleeblatt mit den Namen der Konfis.                              
Dazu war zu hören: „Wir Konfis sind unterschiedliche, eigene Men-
schen – und im Kurs gemeinsam unterwegs.“ 

Annegret Krieg 

Konfirmationskurs 
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aus unserer Region 

Hinterzarten, Kirchzarten-Stegen, Lenzkirch-Schluchsee,                       
Löffingen, Neustadt  

Angebot in Lenzkirch 

Sonntag, 18. Januar 2026, 10.30 Uhr, in der evangelischen Kirche               
Lenzkirch: Gottesdienst mit Salbung und Segnung 

Blitzlichter 

auf die zu Ende gehende Amtszeit des KGR – 2020-2025 

Krippenspiel am Heiligabend 

unter Corona-Bedingungen 

ökumenischer Gottesdienst 

beim Städtlefest 

Renovierung unseres                       

Gemeindesaals 

ökumenischer Zeltgottesdienst 

in Bachheim 

„Zeit mit Gott“  

 – der andere Gottesdienst 

dreimal im Jahr 

Angebote in Hinterzarten 

Kerzenziehen vom 27.11. - 30.11.25 im Gemeindesaal Hinterzarten,                
Adlerweg 11: 27.11. und 28.11. um 15 – 18 Uhr; 29.11. um 10 – 18 Uhr; 
30.11. um 11.30 – 16 Uhr                                                                                              
Ökumenisches Taizé-Gebet an jedem Sonntag im Advent um 17 Uhr in 
der Evangelischen Kirche in Hinterzarten: 30.11., 7.12., 14.12. und 
21.12. 
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Brot für die Welt 

„Kraft zum Leben schöpfen – gemeinsam für Wasser und               

Klimagerechtigkeit“ 

67. Aktion Brot für die Welt 2025/2026 

Helfen Sie helfen. 

Bitte unterstützen Sie unsere Gemeinde-Aktion zugunsten der 67. 

Aktion von Brot für die Welt! Gemeinsam können wir viel erreichen. 

Es gibt so viele schlechte Nachrichten in der Welt, dass die Klimakrise 

kaum noch Schlagzeilen hervorruft. Bei alledem sollten wir die Hoffnung 

nicht verlieren.  

2.919 Projekte unterstützte Brot für die Welt 2024 in 81 Ländern. Die 

Projekte wurden finanziell oder durch Fachkräfte, den Zivilen Friedens-

dienst, Stipendien sowie Beratung gefördert. 

Starke Partner vor Ort: Das Prinzip der partnerschaftlichen Zusammenar-

beit sichert Reichweite, Wirksamkeit und lokale Nachhaltigkeit der Arbeit 

von Brot für die Welt. 

- - - - - - - - - - - - - - - -   - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
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Abschied vom Bibelgarten 

oder: Warum der Garten mit Pflanzen der Bibel                                           

so aussieht, wie er aussieht 

Es fällt uns sehr schwer, aber wir müssen uns vom Bibelgarten in seiner 
bisherigen Form verabschieden. Denn wir bekommen kein Team mehr 
zusammen, das ihm die nötige Pflege angedeihen lassen könnte. 
 

Es war ein Team, das 2004 die Idee von         
Herrn Peter Spiegel umsetzte und auf dem 
städtischen Grundstück zwischen Grundschule 
und unserer Kirche einen Garten gestaltete,   
in den Pflanzen gesetzt wurden, die einen  Be-
zug zur Bibel haben. 
Nicht alle vertrugen das Schwarzwaldklima, 
aber eine erfreuliche Anzahl von ihnen wuchs 
und gedieh in dem Garten und umgab die 
„ökumenische Rundbank“ in der Mitte mit                                                                      
jahreszeitlich wechselnden Ansichten.  

Informative Schilder mit dem 
Namen der jeweiligen Pflanze, 
einem Foto und  Bibelstelle 
kamen dazu. Viele fleißige 
Hände, immer wieder unter-
stützt von den verschiedenen 
Konfirmandengruppen, kümmerten sich um 
den Garten. Als es weniger wurden, ver-
schaffte das Aufbringen von Rindenmulch 
noch eine gewisse Arbeitserleichterung. 

 

Beim Problem, dass der Garten sich in seiner Hanglage in einer dauern-
den Abwärtsbewegung befindet, half die Stadt, indem sie die Erneuerung 
der unteren Mauer veranlasste. 
 

In den letzten Jahren waren es nur noch zwei, die sich gegen die Verwil-
derung des Gartens stemmten: Frau Linden und Frau Reppel-Knöpfle 
setzten viel Zeit und Kraft ein. Diesen beiden 
haben wir es zu verdanken, dass es den Garten 
mit Pflanzen der Bibel so lange geben konnte! 
Dafür bedanken wir uns ganz herzlich! 
 

Im Gespräch mit der Stadt überlegen wir jetzt, 
wie es mit der Fläche an unserer Kirche weiter-
gehen soll: Pflegeleichter auf jeden Fall! 
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Senioren 

Seniorenausflug auf den Spuren Napoleons 

Ja, es gibt immer noch Orte und Ecken, die man nicht kennt, obwohl 

man schon lange im Schwarzwald lebt. 

Etwas Interessantes dieser Art hatte sich                

Herr Pfarrer Krieg diesmal für den Ausflug         

einfallen lassen: Es ging zu den sogenannten 

„Russenkreuzen“. 

steht das erste Kreuz. Es erinnert an ein   

Massensterben im Jahre 1813 von an Typhus 

erkrankten russischen und preußischen       

Soldaten. Diese befanden sich im Südwesten, 

um in den Befreiungskriegen gegen Napoleon 

zu ziehen. Sie waren im Kloster Friedenweiler, 

welches zu einem Spital eingerichtet worden 

war, einquartiert. Sie brachten diese Krankheit mit und verstarben daran. 

120 Soldaten wurden hier in einem Massengrab beerdigt. 

Das zweite Kreuz steht auf der Höhe von Schwärzenbach und erinnert 

an die hier gefallenen russischen Solda-

ten desselben Kriegs. 

Diese Erinnerungskreuze sind Mahnmale 

für die nachfolgenden Generationen, den 

Frieden zu wahren. Typhus kann man 

heutzutage bekämpfen, aber ein Krieg 

bringt immer noch viel Leid über die             

Menschen. 

Unser Ausflugstag endete gemütlich im   

Café „Alpenblick“ bei Kaffee und Kuchen 

und schönen Gesprächen. Im Namen der 

anwesenden Senioren sagen wir herzli-

chen Dank für den schönen Ausflug. 

Mathilde Ongherth 
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Senioren / Brot für die Welt 

Seniorenkreis 

Wir treffen uns jeden Monat im Gemeindesaal unterhalb der Kirche zum 

gemütlichen Beisammensein und zum Austausch über ein Thema und 

freuen uns über neue Gesichter! 

Die nächsten Termine: 20. November 2025, 29. Januar,              

26. Februar, 26. März 2026 jeweils um 15.00 Uhr.  

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!  Ihre Rita Lange-Bader 

Besinnlicher Nachmittag im Advent 

Am Donnerstag, 11. Dezember 2025, findet um 15.00 

Uhr im Gemeindesaal der evangelischen Kirche ein    

besinnlicher Adventsnachmittag besonders für ältere  

Gemeindeglieder statt. Wir laden ein zu Kaffee und     

Kuchen und freuen uns auf regen Besuch und Austausch.                           

Wer für diesen Nachmittag einen Kuchen spenden möchte, gebe bitte im 

Pfarramt Bescheid.  Im Voraus herzlichen Dank!     


